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Thema: 
 
 
Stand der Vorbereitungen zum Ausstellungsprojekt La Poesia dell` Arte Povera 
 
 
Ausstellungszeitraum: 14. September bis 07. Dezember 2003 
Ort: Magdeburger Museen, Kunstmuseum Kloster Unser Lieben Frauen 

Schirmherrschaft:  Italienischer Botschafter in Deutschland Silvio Fagiolo 
 
Die Ausstellung ist Teil der Feierlichkeiten zum 50jährigen Bestehen der Deutsch-Italienischen 
Gesellschaften, die 2003 in Magdeburg begangen werden.  
In der Ausstellung wird die bekannteste Kunstströmung im Italien der 2. Hälfte des 20. Jahrhunderts 
präsentiert, deren Wurzeln zwischen 1967 und 1971 in Turin, Mailand und Rom liegen. Bis heute 
ist sie als wichtigste Grundlage für den internationalen Kunstdiskurs der Gegenwart anerkannt. Die 
14 Künstler der „Arte Povera“ gehören zu den Stars internationaler Museumssammlungen (z. B. 
Jannis Kounellis, Mario Merz). Elementar war ihr Anliegen, Kunst und Leben zu verbinden, d.h. 
den Elfenbeinturm einer musealen Kunst aufzubrechen, die Verschränkung von Kunst und 
revolutionärem, gesellschaftsveränderndem Anspruch, die Verbindung von Prozess und Materie, 
von Alltagserfahrung und Kunsterlebnis. Die Künstler wollten nichts geringeres als eine 
Neudefinition von Kunst. Und sie zeigten ein neues Selbstbewußtsein auf einem damals von der 
amerikanischen Kunst dominierten Markt. 
Nach umfangreichen Präsentationen dieser Kunstrichtung in Italien, der Schweiz, in Großbritannien 
und den USA findet zum ersten Mal eine solch umfangreiche Präsentation in der Bundesrepublik 
Deutschland statt.  
Leihgaben für die Ausstellung kommen aus internationalen Museen und Privatsammlungen und 
dem Besitz der Künstler (z. B. Nationalgalerie Berlin; Kunstmuseum Liechtenstein, Vaduz; 
Kunsthalle Hamburg, Privatsammlungen aus Turin, Rom, Zürich, Karlsruhe, Köln und Berlin). 
Das Begleitprogramm zur Ausstellung wird durch das Kulturinstitut der italienischen Botschaft 
Berlin vorbereitet und finanziert. 
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Fördermittel und Fördermittelgeber: 
 
Stiftung Kunst und Kultur der  
Stadtsparkasse Magdeburg 35.000,- EUR bewilligt  
Stadtsparkasse Magdeburg  10.000,- EUR bewilligt 
Ostdeutsche Sparkasse im Land  
Sachsen Anhalt  55.000,- EUR  / 30.000,- EUR  bewilligt;  

      25.000,-  EUR in Aussicht gestellt 
Land Sachsen-Anhalt 30.000,- EUR in Aussicht gestellt 
Lotto Toto GmbH   40.000,- EUR in Aussicht gestellt 
 175.000,- EUR 
 
Sachleistung MMKT 15.000,- EUR 
Eigenleistung Stadt Magdeburg  
Dezernat IV    86.000,- EUR 
 261.000,- EUR 
 
Der durch das Dez. IV aufzubringende Eigenanteil von 86.000,- EUR wird laut Dezernatsverfügung 
vom 12. Dezember 2002 aus den Unterabschnitten der Ämter gedeckt.  
 
 
 
 
 
Dr. Koch 


